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Öffentliche Bekanntmachungen

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 13. Nov. 2017

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

,
STANDESAMT Todtnau

Personenstandsfälle 
Oktober 2017

Geburten:
keine
Bei auswärtigen Standesämtern wur-
den 2 Geburten von Kindern aus der 
Bergwelt Todtnau beurkundet.

Eheschließungen:
In der Zeit vom 01.10.2017 bis zum 
31.10.2017 haben auf dem Standes-
amt Todtnau die folgenden Paare 
die Ehe geschlossen; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.

09.10.2017
Márta Biczó und Christopher Steven 
Conner Rastetter, Stübenbachweg 3
79674 Todtnau

Sterbefälle:
In der Zeit vom 01.10.2017 bis zum 
31.10.2017 wurde im Standesamt 
Todtnau der Sterbefall folgender 
Personen beurkundet; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.

05.10.2017
Elisabeth Albrecht geb. Held
Feldbergstraße 8, 79674 Todtnau

17.10.2017
Maria Raimunda Philippine Hausmann 
geb. Huh
Feldbergstraße 8, 79674 Todtnau

21.10.2017
Erich Hermann Schneider
Martin-Heidegger-Weg 14,
79674 Todtnau

Nach einer Gesamtbauzeit von 5 Jahren 
wurden die neue Aufbereitungsanlage in 
Fahl sowie der neue Hochbehälter in Bran-
denberg mit der dazugehörigen Verbin-
dungsleitung von Fahl nach Brandenberg 
fertig gestellt. Die Anlagen wurden mit 
einem Kostenaufwand von ca. 1,93 Mio. 
Euro erstellt. Mit diesen Baumaßnahmen 
hat die Stadt Todtnau das Gesamtkon-
zept zur Entsäuerung des Trinkwassers 
in der Gesamtstadt Todtnau fertig- 
gestellt. Von 1992 bis 2017 wurden in die-
se qualitätssichernden Maßnahmen ca. 
8,82 Mio. Euro investiert. Somit ist die 
Trinkwasserversorgung für Bevölkerung 
und Gäste nach den höchsten Qualitäts-

anforderungen gemäß der Trinkwasser-
verordnung sichergestellt.
• Die neuen Anlagen in Brandenberg und 
Fahl werden heute, am Freitag, den 10. 
November 2017, offiziell eingeweiht
• Morgen, Samstag, den 11. November 
2017, von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr fin-
det ein Tag der offenen Tür statt
Die Stadtwerke Todtnau sowie unser 
Technischer Betriebsleiter Walter Maier 
und seine Mitarbeiter laden Sie hierzu 
herzlich ein. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 

Stadt Todtnau
Andreas Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau

Hochbehälter Brandenberg und Aufberei-
tungsanlage in Fahl – heute offizielle Ein-
weihung und morgen Tag der offenen Tür

Außen eher unscheinbar, …

… innen die neueste Technik!



Fr., 10.11.
Sa., 11.11.
So., 12.11.  
Mo., 13.11.  
Di., 14.11.  
Mi., 15.11.  

.Do., 16.11.  
Fr., 17.11.  

Apotheken-Bereitschaft 10.11. – 17.11.2017

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Montag – Freitag 14.00 – 20.00 Uhr, kostenlos)				    0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								        0800/1110111
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				    07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)					     07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Montag – Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
psychologische Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern,
Tagesmütter- und Babysittervermittlung: 							       07622/63 929

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de	 oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadt Apotheke, Hauptstr. 69, Wehr, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
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• Durch den Turnverein
Freitag, 10. November, ab 14.30 Uhr 
→ in den Stadtteilen Muggenbrunn, Af-
tersteg, Fahl, Brandenberg, Schlechtnau 
sowie in Todtnau-Stadt
Samstag, 11. November, ab 08.00 Uhr 
→ nur noch in Todtnau-Stadt!

• Containersammlung in Todtnauberg
Die Container sind am Samstag, 11. 
November, beim Feuerwehrgerätehaus
aufgestellt. Anlieferung bitte nur von 
9.00 – 13.00 Uhr!

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Schreibpapier, Weißkuverts 
(auch mit Klarsichtfenster)
• Telefonbücher
• Schnipselpapier
(Kassenbons, Notizpapier)
• Saubere Papierverpackungen von 
Lebensmitteln

NICHT angenommen werden
• Kartonage
• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)
• Aktenvernichtetes Papier

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden!
Die Jugendfeuerwehr Todtnauberg bittet 
Sie dringend: Halten Sie bitte obige An-
nahmezeit ein und entsorgen Sie „an-
dere Materialien“ (die Container sind 
keine Müllbehälter!“) ordnungsgemäß! 
Verstöße – Sie schaden damit unmittel-
bar dem Verein – werden in jedem Fall
zur Anzeige gebracht!

Unterstützen Sie auch 2017 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Altpapiersammlungen
am 10./11. November 2017

Öffentliche Bekanntmachungen

Foto: D. Wanke

Schlechtnau

Wir erinnern an die
Hurstaktion morgen
Wir erinnern an die morgen, am Sams-
tag, den 11. Novemer 2017 stattfin-
dende Enthurstungsaktion in Schlecht-
nau. Treffpunkt: um 8.30 Uhr an der 
Infotafel. Auf eine rege Beteiligung freut 
sich die Ortsverwaltung Schlechtnau.

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am Donnerstag, den 16. November 
2017, Beginn 19.00 Uhr, findet im 
Rathaus Todtnau, Rathausplatz 1, Sit-
zungs-Saal (Zimmer 2.4), eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung statt, zu der 
alle Einwohner eingeladen sind. Die Ta-
gesordnung ist an der Anschlagtafel aus-
gehängt und kann unter www.todtnau.
de eingesehen werden. 
Todtnau, den 10. November 2017
Bürgermeisteramt: Wießner

Schlechtnau

Vorankündigung 
Bürgerinformation
Am Freitag, den 24. November 2017 
findet im Gemeindesaal in Schlechntau 
eine Bürgerinformation statt. Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Es wird über aktuelle 
Themen des Ortsteiles informiert. Wir 
wollen den Schlechtnauer Bürgerinnen 
und Bürgern auch die Möglichkeit bie-
ten, sich zu informieren, Fragen zu stel-
len und Anregungen einzubringen. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen. 
Ortsverwaltung Schlechtnau
Sven Behringer, Ortsvorsteher

Forstbezirk Todtnau 

Sperrung der
Gisibodenstraße 
Während der Betriebsferien des Berg-
gasthauses „Gisiboden“ wird die Zu-
fahrtsstraße wegen Verkehrssiche-
rungs- und Holzerntemaßnahmen 
voraussichtlich für zwei Wochen von 
Montag bis Freitag jeweils von 7.30 
Uhr bis 17.00 Uhr gesperrt. 

Schlechtnau

Information zum 
Breitband
Die Arbeiten für die Verlegung des 
Breitbandes innerhalb des Todtnauerli-
weges zwischen Utzenfeld und Todtnau
dauern voraussichtlich noch bis Ende 
November 2017. Nach Abschluss der 
Arbeiten wird der Weg wieder in seinen 
ursprünglichen Zustand zurück versetzt.

Nach Beendigung des Weidebetriebes in 
diesem Jahr bitten wir alle Landwirte im 
Gemeindegebiet, die Zäune im Bereich 
von Skiabfahrten und Loipen abzubau-
en, bzw. wo es ausreichend ist, die Drähte 
abzulegen. Bei Unfällen, die durch nicht 
abgebaute Weidezäune (Koppelpfähle, 
Drähte) verursacht werden, drohen ggf. 
unangenehme haftungsrechtliche Folgen. 

An dieser Stelle weisen wir auch die Ski-
fahrer darauf hin, dass außerhalb der 
präparierten Pisten und Loipen mit Hin-
dernissen wie Weidepfählen und -zäunen 
etc. gerechnet werden muss und eine 
Befahrung auf eigene Gefahr erfolgt. Die 
Vermieter werden gebeten ihre Gäste hie-
rauf hinzuweisen.
Todtnau, 10. November 2017 
Bürgermeisteramt: Wießner	

Stadt Todtnau

Wichtiger Hinweis: Abbau von Weidezäunen 
nach Beendigung des Weidebetriebes
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 10.11.17  
Schönau: 
16.00 Buntekuh 
Todtnau: 
15.30 Gottesdienst im Altenheim Todtnau 
 
Samstag, 11.11.17  
Schönau: 
18.00 Uhr         Gottesdienst  

Pfarrer Hans-Joachim Demuth 
 
Sonntag, 12.11.17 – Drittletzter S. d. Kirchenjahres 
Schönau: 
 kein Gottesdienst (siehe Samstag) 
Todtnau:  
17.00  „Auftakt“-Gottesdienst zum Thema  
 „Nicht(s) vergessen“ - Der Gottesdienst  
 findet in der Aussegnungshalle am  
 Friedhof statt! Musik: Arne Marterer und  
 Marga Lederle (s.u.) 
 
Montag, 13.11.17  
Schönau: 
19.00  Hauskreis bei Werner Beierer 
                            (rotes Haus Campingplatz)  

Dienstag, 14.11.17  
Schönau: 
16.30  Jungschar 
18.30   Gitarrenkreis 
20.00   Mandelzweigband 
 
Mittwoch, 15.11.17  
Schönau: 
08.00-12.00 Pfarrbüro 
 
Donnerstag, 16.11.17  
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
14.30 Frauenkreis: Kunstvolles aus Papier 
 
Freitag, 17.11.17  
Schönau: 
19.00  Jugendkreis - Hausrallye 
 
Samstag, 18.11.17  
Todtnau: 
09.30 Bezirkssynode 

Sonntag, 19.11.17 – Vorletzter S. d. Kirchenjahres 
Schönau: 
10.00 Uhr         Gottesdienst  
 Prädikantin Ulrike Mack-Vogel 
Todtnau:  
10.00 Gottesdienst  (Riemann) 
 

Wort der Woche:   Aufhebung 
 
November – Ende des Kirchenjahres. Eine Zeit, die dem Gedenken gewidmet ist. Wir denken an unsere 
Verstorbenen und werden uns unseres eigenen Lebensweges bewusst. Wir gedenken der Gefallenen, der Opfer 
der Kriege. Wir gehen in uns am Buß- und Bettag und suchen nach einem neuen Weg. Wie umgehen mit dem 
geschehenen Unglück? Der Dichter Erich Fried fasst die Sehnsucht nach Entlastung in wegweisende Worte: 
 

Aufhebung 
Sein Unglück ausatmen können 

tief ausatmen 
sodass man wieder einatmen kann 

 
Und vielleicht auch sein Unglück sagen können 

in Worten in wirklichen Worten  
die zusammenhängen und Sinn haben 

und die man selbst noch verstehen kann 
und die vielleicht sogar  

irgendwer sonst versteht oder verstehen könnte 
 

Und weinen können 
 

Das wäre schon fast wieder Glück. 
 
 
Es grüßt Sie Pfarrerin Susanne Illgner 
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Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

  
Aktuelles  

 
Todtnau: 
„Nicht(s) vergessen“ - Es geht um die Erinnerungen 
an unsere Verstorbenen, aber auch um unseren eigenen 
vor uns liegenden Weg. Zu einer musikalisch- 
meditativen Feier laden wir am Sonntag 12.11.17,  
17 Uhr in die Aussegnungshalle ein! 
 
Mit dem Wochenspruch zum 22. So.n.Trinitatis, 
grüßen wir Sie herzlich: 
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.  
(Psalm 130, 4) 
                                                                                          
Ihr Pfarrer Ulrich Henze und Ihre Pfarrerin Dr. 
Susanne Illgner 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 11.11.17 – Hl. Martin 
17.00  St. Martinsfeier in Schönau/Kirche 

 mit dem Kindergarten St. Maria Schönau 
18.30  Vorabendmesse in Wieden  

Karl Leib und Eltern Helene und Josef Leib; 
Erna Gramespacher; Pfarrer Karl Leib und 
Eltern Helene und Josef Leib; Josef Laile und 
verstorbene Angehörige; Karl Gutmann und 
Angehörige; Alfred und Frieda Fischer; Rosa  

  Behringer; Franz Laile; Rosa und Artur Karle;  
 Agnes und Heinrich Behringer; Roland und Karl  
 Walleser 

18.30 Vorabendmesse in Todtnau 
2. Gedenken Elisabeth Nann; 3. Gedenken 
Ottmar Geis; Heinrich Paschek und Sohn Peter 
sowie Pfarrer Franz Hillig; verstorbene Eltern 
und Angehörige der Familie Volk-Bucur 
 

SONNTAG, 12.11.17 – 32. Sonntag im Jahreskreis 
08.30    Eucharistiefeier in Geschwend (fehlte im 

letzten Blättle) 
10.00  Eucharistiefeier in Todtnauberg 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau  
           anschließend Suppensonntag im katholischen 

Pfarrsaal Schönau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
17.00 Rosenkranzandacht für die Verstorbenen in der 

Kirche Todtnau  
  
Montag, 13.11.17  
17.00  St. Martinsfeier in Wieden/ Kirche 

 mit dem Kindergarten Wieden 
17.00  Rosenkranz in Schönau  
 
Dienstag, 14.11.17  
09.30   Hl. Messe in Schönau 

für verstorbenen Ehemann; zu Ehren der hl. 
Muttergottes von der immerwährenden Hilfe  

 

15.00  Hl. Messe in Todtnau (Pfr. Leppert)   
 Wilhelm Gerspacher und verstorbene 
Angehörige der Familien Gerspacher und 
Obergfell 

17.00 Rosenkranz in Schönau 
18.00  St. Martinsfeier in Präg/Kapelle 

 mit dem Kindergarten St. Franziskus Präg 
18.00 Bibelabend in italienischer Sprache im Pfarrheim 

Todtnau 
19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
 
Mittwoch, 15.11.17 – Hl. Albert, Hl. Leopold 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
17.00  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Hl. Messe in Aftersteg 

3. Gedenken Klaudia Fiedel, Familie Kenk und 
verstorbene Angehörige; Walfried Eiche u. 
verstorbene Angehörige, Franz Behringer; 
Wilhelm und Frida Müller und verstorbene 
Angehörige der Familien Thoma, Müller und 
Wunderle; Emil und Wilhelmine Wissler, Agnes 
und Eduard Selke, Bernhard, Egon und Bruno 
Wissler 

 
Donnerstag, 16.11.17 – Hl. Otmar, Hl. Margareta  
17.00  Rosenkranz in Schönau 
19.00 Heilige Messe in Todtnauberg 
  
Freitag, 17.11.17 – Hl. Gertrud 
15.00 Rosenkranz in Todtnau, Kirche 
15.30 Hl. Messe im Altenheim Todtnau  

 Ruth Deiser; Maria Hausmann    
18.30  Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus  
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 

3. Gedenken Ernst Becker; Jahrtag Arnold 
Kiefer, Utzenfeld; Jahrtag Erwin Reis; Jahrtag 
Ernst Lais und verstorbene Angehörige, 
Oberhepschingen; Gestifteter Jahrtag Josef 
Gerspacher, Oberhepschingen; Maria Diemer; 
Maria und Pius Walleser; Irma Lais, Aitern; 
Agatha und Fritz Steiger; Walter und Maria 
Becker; Werner und Bertha Becker; Max Eckert 
und verstorbene Angehörige 

   
Samstag, 18.11.17  
   8:30 Hl. Messe in Rollsbach 
             Margarte Behringer 
18.30  Vorabendmesse in Todtnauberg 
 * Diaspora Kollekte * 
             3. Gedenken Heinrich Wissler, 3. Gedenken  
 Johann Rotzinger; Elsa und Eugen Singler;  

     2. Gedenken Erich Schneider; Andreas und    
     Reiner Schneider; Christine und Josef Schwär;          
     Rosa und Wilhelm Schreiber; Hans Schneider;                   
     Otto und Gretel Wolf; verstorbene Angehörige                                             
     der Familien Brender und Kiefer; zu Ehren    
     Judas Thaddäus, für  verstorbene Priester und       
     Seelsorger; Familie Schwörer-Wißler und     

Angehörige; Anneliese und Richard Dietsche 
und lebende und verstorbene Angehörige der     

     Familie Dietsche-Brender 
18.30  Vorabendmesse  in Geschwend      
         * Diaspora Kollekte * 
            Jahrtag Johanna Steiger; gestifteter Jahrtag Otto          
            Schwörer , ehemaliger Messner, und Frau  
            Rosina; Franz Waßmer 
            Mit Segensfeier für Silberpaare  



            des Jahres  2017 
            anschließend kleiner „Hock“  
            im Pfarrheim St.Wendelin 
  
SONNTAG, 19.11.17 – Volkstrauertag  
** Diaspora Kollekte in den Eucharistiefeiern** 
 

08.30 Eucharistiefeier in Wieden 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 
11.30 Tauffeier in Todtnau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 

Öffnungszeiten Pfarrbüros Todtnau und Schönau: 
am Freitag, 10.11.2017 sind die Büros aufgrund einer 
Fortbildung nicht besetzt! 
 
Kirchenseiten – Abgabeschluss 
Da wir gerne jeden Beitrag von Ihnen veröffentlichen 
möchten, sollte zwingend der Redaktionsschluss 
eingehalten werden. Den aktuellen finden Sie am Ende 
der Kirchenseiten. Bitte beachten Sie, dass es gerade 
bei anstehenden Feiertagen zu Abweichungen kommt. 
Deshalb bitte immer einen Blick auf die aktuelle Info 
haben. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 
Spendung des Bußsakraments: 
Sa 18.11. 15.00 Uhr Schönau Pfr. Schuler. Beicht-und 
Gesprächstermine nach Absprache sind auch möglich. 
 
Tauftermine jeweils 11.30 Uhr 
So. 19. November 17 Pfarrer Schuler Todtnau 
So. 17. Dezember 17 Pfarrer Schuler Schönau 
So      14. Januar 18 Pfarrer Schuler      Wieden 
So 18. Februar 18 Pfarrer Schuler        
So 18. März 18  Pfarrer Schuler      Todtnau  
 
Spendung der Taufe und die Aufnahme in die  
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, 19.11.2017 in Todtnau mit: 
 

Mara  Eltern: Anja und Christoph Buck, Todtnau 
Noel Eltern: Isabell Eckert und Viktor Weißheim, 

Schönau 
Carla Eltern: Verena und Stefan Zimmermann, 

Fröhnd 
Paulina Eltern: Davina und Daniel Gerspacher, 

Schönau 
Jasmin      Eltern: Nicole und Martin Corona, Wieden 
 

Herzlichen Glückwünsch den Eltern und Paten! 
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit sind Oktober 
verstorben: 
Hildegard Kiefer, Wembach 
Rudolf Josef Böhler, Hammereisenbach, früher   Wembach 
Margareta Kiefer, Hausen , früher Oberhepschingen 
Elisabeth Albrecht, Todtnau 
Erich Schneider, Todtnauberg 
Katharina Kiefer, Neuenweg 
Gedenken wir im Gebet unserer Verstorbenen 
 
Wofür wir danken: 
Erlös des Patrozinium Geschwend zu Gunsten der 
Kirchenrenovation Geschwend: 
97,31 ,   20.-  , 20.-  
Spende für Blumenschmuck Kirche Schönau: 
200 € 

Spende für Ministranten Schönau: 
30 € 
Missio-Kollekte: 
4.407,04 € 
 
Einladung an Silberpaare aus unserer 
Seelsorgeeinheit 
Liebe Paare, die Ihr in diesem Jahr auf 25 Jahre Ehe 
zurückschauen könnt, 
habt Ihr Eure Silberhochzeit schon kirchlich gefeiert?  
Am Samstag, den 18.11.17 in der Vorabendmesse 
um 18.30 Uhr in Geschwend gibt es eine gemeinsame 
Dank und Segensfeier   für alle Silberpaare. 
Anschließend gibt es einen kleinen Hock im Pfarrheim 
St. Wendelin nebenan mit hoffentlich gutem Austausch 
und guter Stimmung.  
Hilfreich ist es wenn Ihr in einem der Pfarrbüros Eure 
Teilnahme kurz mitteilt. 
 
Jugendkarten mit Weihnachtsmotiven zum 
Jugendsonntag am 12. November 2017 
Zum Jugendsonntag werden nach den Gottesdiensten 
wieder Weihnachtskarten gegen eine Spende von 0,80 € 
angeboten. Der Erlös ist zugunsten der Jugendarbeit in 
unseren Gemeinden. 
 
Diasporasonntag am 19. November 2017 
Mit Ihrer Spende am Diaspora-Sonntag unterstützen Sie 
das Bonifatiuswerk und helfen mit,…. 
-Begegnungsräume mit dem Wort Gottes zu schaffen,  
 Räume für Suchende, um Antworten zu finden. 
-Glaubensräume zu schützen, zu erhalten oder neu zu 
bauen, Räume nicht nur in Deutschland, sondern auch 
in Nordeuropa, Estland und Lettland. 
- Erfahrungsräume christlicher Liebe und Solidarität zu 
verwirklichen, Räume gelebter Nächstenliebe. 
 
Suppensonntag des katholischen Kirchenchores  in 
Schönau:  Am Sonntag den 12.11.2017 ab 11.00 Uhr 
im Pfarrsaal. Geboten werden neben unserem 
traditionellen Nudeleintopf auch hausgemachte Kuchen 
und Torten. Wir freuen uns selbstverständlich über Ihre 
großzügige Spende Mit dabei ist wieder der Bazar der 
Handarbeitsfrauen. 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr. 10.11.17    Pirmin, Marie, Elias,Jana, Johannes,  
 Gan-Luca, Ariane 
So. 12.11.17  Gruppe C 
Fr. 17.11.17 Jakob, Simon, Anna, Miriam W., Maya,  
 Theresa 
So. 19.11.17 Gruppe A 
  
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 10.11.2017    20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 17.11.2017    20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 
Frauengemeinschaft Schönau - Filmnachmittag 
 Die kfd lädt am 7.November um 14.30 Uhr zu einem 
Film- und Gesprächsnachmittag in den kath. 
Pfarrsaal ein. Von Anfang an haben Frauen in den 
frühen christlichen Gemeinden tatkräftig und kompetent 
Verantwortung übernommen. Frauen waren Zeuginnen 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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des Todes, der Grablegung und der Auferstehung Jesu. 
Einige sind sogar mit Namen bekannt. Mit dem Film 
"Jesus und die verschwundenen Frauen" begeben wir 
uns auf Spurensuche nach diesen Frauen. Der Film 
nimmt uns mit auf eine spannende Entdeckungsreise 
und spannt dabei den Bogen von den biblischen 
Anfängen bis zur Frage nach Ämtern für Frauen heute. 
Frau Gabriele Trapp von der Diözesanstelle Waldshut 
wird unsere Gesprächspartnerin sein. Über viele 
Interessierte freut sich das Vorbereitungsteam 
 
St. Martin im katholischen Kindergarten St. Maria / 
Pfarrei Maria Himmelfahrt 
Wir treffen uns am Samstag, den 11.11. um 17.00 Uhr 
zum Martinsspiel in der katholischen Kirche.  
Anschließend wartet dann die Stadtmusik und natürlich 
St. Martin auf seinem wunderschönen Pferd und wir 
wandern mit unseren Laternen singend durch Schönau. 
Den Abschluss findet der diesjährige St. Martinsumzug 
auf dem Rathausplatz mit dem Verspeisen der leckeren 
Martinsgänse, die unsere Kindergarteneltern gebacken 
haben. Herzliche Einladung an alle Familien. 
 
Seniorennachmittag 
Am Dienstag, den 14.11.2017 findet von 14:30 bis 17:00 
Uhr der nächste Seniorennachmittag im katholischen 
Pfarrsaal in Schönau statt. Neben Kaffee und Kuchen 
berichtet die Sozialstation Oberes Wiesental von Ihrer 
Arbeit. Das Vorbereitungsteam freut sich über viele 
Besucher. 
 

 
 
Ministrantenplan  
Sa.11.11.17  Gruppe 2  So. 19.11.17  Gruppe 1 

 
 
St. Martin im kath. Kindergarten St. Johannes B. und 
in der Pfarrei St. Johannes B.:  
Herzlich laden wir alle Kinder mit ihren Eltern ein, mit 
uns St. Martin zu feiern. 
Heute -  Freitag, den 10.11.2017, treffen wir uns um 
17.30 Uhr in der katholischen Kirche zum Martinsspiel. 
Im Anschluss daran werden wir von der Stadtmusik - 
Jugend abgeholt und ziehen angeführt von St. Martin 
auf seinem Pferd singend durchs Städtle. An der 
Grundschule werden wir am Martinsfeuer der 
Jugendfeuerwehr erwartet, wo wir mit allen das von den 
Kindergarteneltern gebackene Martinsbrot teilen. 
Als Abschluss haben die Schüler/innen der 
Gemeinschaftsschule Todtnau leckere Waffeln, Würste 
und Punsch vorbereitet.  
Wir freuen uns sehr auf Euch. 
 
24 Stunden Spiel und Spaß 
Es war wieder an der Zeit: Für unsere Ministranten 
stand der jährliche Ausflug auf dem Programm. Kaum 
hatten sie ihre erste Schulwoche gemeistert, erlebten 
die Minis ein Wochenende voller Spiel und Spaß. 
Um 13 Uhr fanden sich fast alle Ministranten im 
Gruppenraum ein, wo mit einem Impuls gestartet wurde. 
Anschließend machten wir uns auf den Weg nach Zell, 
dort wurde das Spassi, ein Indoorspielplatz, besucht. 

Groß und Klein hatten zwei Stunden viel Spaß beim 
Klettern, Springen und Rutschen. Damit wir uns auch in 
fünf Jahren noch an diesen Ausflug erinnern, wurde 
abschließend noch ein Gruppenfoto geschossen. 
Mit dem Bus kamen wir nun wieder in Todtnau an und 
gingen dann gemeinsam in den Pfarrsaal, unter 
anderem unser Schlafplatz an diesem Tag. Zuvor wurde 
dort gegessen, schöne Gläser beklebt und Schutzengel 
gebastelt, gespielt und noch immer viel gelacht. 
Bevor für unsere Minis langsam die Zeit gekommen war 
ins Bett zu gehen, wurde als Abschluss dieses 
gelungenen Tages die Zugfahrt des Lebens vorgelesen. 
Am Sonntag besuchten wir gemeinsam den 
Gottesdienst, danach stand noch ein letztes Spiel an, 
ein gemeinschaftsförderndes Kooperationsspiel. 
Nach unserer letzten gemeinsamen Mahlzeit an diesem 
Wochenende, endeten die 24 Stunden voller Spiel und 
Spaß für unsere Ministranten. 
Schon jetzt freuen wir uns auf den Ausflug im nächsten 
Jahr! 
 

  
 
Ministrantenplan  
So. 12.11.17  Gruppe 1   Sa. 18.11.17  Gruppe 2 
 
 
 
 
 

 
 
Ministranten- Lektorenplan 
So. 12.11.17  Ingelotte, Florian, Kim, Nela -pb-bö- 
Do.  16.11.17 Nela, Florian 
Sa. 18.11.17 Flora, Miriam, Roman, Floris  -bd-eb- 
 
Vorankündigung: 
Der diesjährige Berger Abend findet am Samstag, den 
02.12.2017 nach der Vorabendmesse statt. Mehr hierzu 
in der nächsten Ausgabe der Kirchenseite. 
 
St. Martin im kath. Kindergarten Todtnauberg 
Wir treffen uns am Samstag, den 11.11.17 um 17.30 Uhr 
auf dem Kindergartenvorplatz zum St. Martinsumzug. 
Abschluss ist beim Feuerwehrhaus, wo der Elternbeirat 
mit Grillwurst, Glühwein, Apfelschorle sowie Kaba und 
Waffeln bewirtet. 
 
Sternsingeraktion 2018 
Damit auch im nächsten Jahr der Segen an jede 
Haustür geschrieben werden kann, ist das 
Gemeindeteam auf der Suche nach Erwachsenen, die 
unsere Sternsinger bei ihrem guten Zweck unterstützen. 
Egal ob Ankleiden, Fahren oder Begleiten – jede Hilfe ist 
willkommen. Interessierte sind gerne zu einem 
Infoabend am Mittwoch, den 22.11.2017 im Pfarrhaus 
Todtnauberg eingeladen.  
 
Redaktionsschluss für die nächsten Kirchenseiten vom  
27.11. bis 03.12.2017 ist am Donnerstag, 16.11.2017, 
11 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder 
per Email an kirchenseite@web.de 
 
 
Die Kästen mit den Ansprechpartnern entfallen aus 
Platzgründen! 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
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VdK Ortsverband
Todtnau/Schönau

Adventsfeier des 
Ortsverbands 

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – ein Platz für die Helden 

im Film des wahren Lebens
Die Zeiten ändern sich – und wir uns mit  
ihnen! Diese Epoche ist vom Fernsehen 
geprägt. Die einzelnen Serien, Krimis 
und Shows bieten uns Unterhaltung, Ab-
wechslung und Zeitvertreib. Wir freuen 
uns und leiden mit unseren Fernsehhel-
den. Bei einigen unserer Bekannten und 
Freunde wissen wir genau, wann wir auf 
keinen Fall anrufen dürfen, weil dort ge-
rade die Lieblingsserie läuft (bei mir ist 
es „Um Himmels Willen“, erinnert mich 
an meine Lieblingsbücher „Don Camillo 
und Peppone“).
Wenn wir auch zur gewohnten Stunde 
auf den Bildschirm fixiert sind, sollten 
wir außer den Fernsehseiten auch die 
Annoncen und Angebote in der Tages-
presse studieren, besonders diejenigen, 
die für unsere Jahrgänge Passendes an-
bieten. Damit bleiben wir auf alles neu-
gierig, was wir – und nicht unsere Fern-

sehhelden! – erleben können. Deshalb 
ab und zu die Fernbedienung weglegen, 
aufs Durchzappen verzichten und statt-
dessen selbst Regie führen und uns ein-
bringen in unserem eigenen Lebensfilm.
Zu „Stars“ werden wir es sicher nicht 
bringen, aber zueinander zu finden, das 
schaffen wir schon. Und das ist es, wo-
rauf es wirklich ankommt. Jede Wette: 
Wir fühlen uns besser!
Diese Woche waren wir im „Landgast-
haus Kurz“. Zu unseren treuen Gastge-
bern passt der englische Spruch: „My 
home is my castle“. Denn bei allen füh-
len wir uns zu Hause! Eine Verlässlich-
keit, auf die wir uns Woche für Woche 
verlassen können. Danke der Familie 
Hilger. Wir erlebten Nähe und Wert-
schätzung, bei sehr gutem Essen und 
liebevollem Umsorgtwerden fühlten wir 
uns sehr wohl.

Unser nächster Mittagstisch ist am
 
Mittwoch, den 15. November 2017 um 
12.00 Uhr im Gasthaus „Hirschen“ in 

Präg
 
Abholung: Todtnau Oberstrasse: 11.10 
Uhr, danach „Stützle“, um ca. 11.15 Uhr 
Marktplatz.  Die Brandenberger wer-
den um ca. 11.40 Uhr von zu Hause 
abgeholt. Der weitere Abholdienst: Inge 
Walleser (Tel. 9925118), Ingrid Lais (Tel. 
9997470). Elsa Dietsche, Bärbel Strem-
pel und Frida Ortlieb holen den ihnen 
zugeteilten Personenkreis wie gewohnt 
sehr zuverlässig ab. Alle zusammen: 
ein Superteam! Jeder kann mitmachen, 
am Mittagstisch ist für jeden Platz. Bit-
te wieder anmelden, Sophia Bauer (Tel. 
468).

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Denn alle haben gesündigt und er-
mangeln der Herrlichkeit Gottes.
Römer 3. 23

Sonntag, 12. November 2017
Bitte beachten:
andere Zeit im Winter!
17.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 15. November 2017
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen.

Pastor Len Holder
Haus Barnabas im Engel

Utzenfeld
Telefon: 07673 7760

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 12. 
November 

 um 9.30 Uhr  
in der Schwarzwaldstr. 15  

in Todtnau 
 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Der VdK Ortsverband lädt alle seine 
Mitglieder mit Partner zur Adventsfei-
er am Samstag, den 9. Dezember 2017 
um 14.30 Uhr im Gasthaus Feldberg in 
Todtnau recht herzlich ein. In gemüt-
licher Runde bei Kaffee und Kuchen 
sowie musikalischer Unterhaltung will 
der VdK seine Gäste in den Advent ein-
stimmen. Das traditionelle Essen mit 
Schäufele und Kartoffelsalat rundet den 
vorweihnachtlichen Nachmittag ab. 
Um Anmeldung wird gebeten bis 4. 
Dezember 2017 bei Waltraud Merten 
(Tel. 07673/889752) oder Roswitha Eb-
ser (Tel. 07671/999178). Wer eine Fahr-
gelegenheit benötigt, kann dies bei der 
Anmeldung mitteilen.
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Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkran-
ke trifft sich am heutigen Freitag, den 
10. November 2017 um 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindesaal in Todt-
nau. Auch Angehörige sind willkom-
men. Kontakttelefon 07673/7844.

Senioren Todtnauberg

Gemütlicher
Nachmittag
Hallo liebe Rentnerinnen und Rentner 
von Todtnauberg! Wir treffen uns am 
Dienstag, den 14. November 2017 um 
14.30 Uhr im Hotel Engel und freuen 
uns auf einen gemütlichen Nachmittag.

Senioren Geschwend

Nächster Stammtisch
Zum unserem monatlichen Stammtisch 
sind wieder alle Senioren am Donners-
tag, den 16. November 2017 ab 17.00 
Uhr ins Dorfgasthaus „dasrößle“ in Ge-
schwend eingeladen. Wenn es das Wet-
ter erlaubt, wollen wir zuvor eine kleine 
Wanderung machen. Wohin wir laufen, 
werden wir vor Ort absprechen. Treff-
punkt ist um 14.30 Uhr am Schulplatz 
in Geschwend.

Den 100. Geburtstag konnte die Ka-
tholische Frauengemeinschaft Todtnau 
feiern. Das Achten und Lieben der Men-
schen lebt sie noch immer. Die Men-
schen zu achten und zu lieben hat die 
frühere Vorsitzende Lydia Buck die Ka-
tholische Frauengemeinschaft Todtnau 
gelehrt, sagte die jetzige Vorsitzende der 
Frauengemeinschaft Elisabeth Behrin-
ger.
Im Kriegsjahr 1917 war vom damaligen 
Pfarrer Karl Winterhalter der erste Müt-
terverein gegründet worden. Ab 1969 
wurde er in Katholische Frauengemein-
schaft Deutschland (KFD) umbenannt, 
zuerst gedacht als Glaubens- und Ge-
betsgemeinschaft, erinnerte Elisabeth 
Behringer. Neue Aufgaben seien nach 
dem Zweiten Weltkrieg in Kirche und 
Gesellschaft auf die Frauen zugekom-
men. Ausgeweitet wurde die Gemein-
schaft in eine Arbeits-, Bildungs- und 
Lebensgemeinschaft, in der alle Frauen 
– auch Unverheiratete und Kinder-
lose – sich gegenseitig Hilfe gaben und 
Antworten auf Fragen suchten, die sich 
ihnen in einer sich im Umbruch befin-
denden Zeit stellten. „Die Aufgaben 
und die Ziele sind jedoch nach wie vor 
dieselben. Die Katholische Frauenge-
meinschaft ist einer der größten Frau-
enverbände in ganz Deutschland“, sagte 
Elisabeth Behringer. Durchgeführt wer-
den beispielsweise Frauenmessen, öku-
menische Weltgebetstage, verschiedene 
Vorträge, die legendär gewordene Fraue- 
fasnet, die Mithilfe beim Patrozinium, 
Frauenausflüge, Versand von Care-Pa-
keten mit Lebensmitteln, Spenden von 
Erlösen aus Basaren.
Die Vorsitzende Elisabeth Behringer 
dankte Sophia Bauer für das Abhalten 
der monatlichen Wortgottesdienste. 
Lange Jahre sei die Frauengemeinschaft 
mit ihrer Kaffeestube zudem beim Städt-
lifest in Todtnau vertreten gewesen. Seit 
dem Weggang der Ordensschwestern aus 
Todtnau feiert die Frauengemeinschaft 
die wöchentlichen Gottesdienste im Al-

tenheim mit, wozu auch die Begleitung 
der Bewohner zählt. Die über das Jahr 
bei den verschiedenen Aktivitäten zu-
sammengekommenen Euros werden als 
Spenden weitergegeben, beispielsweise 
an die Haitihilfe, die Hilfe für Osteuropa, 
das Elternhaus für krebskranke Kinder 
in Freiburg, die Kinderhilfe Bethlehem 
oder an den Verein Freiraum. „Jedes 
Jahr können wir vielen Menschen eine 
Freude machen. Diese Freude ist unser 
Gewinn für die geleistete Arbeit“, sagte 
die Vorsitzende.
Derzeit zählt die Frauengemeinschaft 
Todtnau 80 Mitglieder. Unter den Gra-
tulanten waren die Stellvertretende Bür-
germeisterin Sabine Steinebrunner, die 
Referentin für Frauenpastoral für die 
Region Hochrhein Gabriele Trapp, die 
geistliche Leiterin des Dekanats Wiesen-

tal Mechthild Siebold, die Vorsitzende 
der Hilfe für Osteuropa (HfO) Ursula 
Honeck, Maria Böhler vom Team der 
Frauengemeinschaft Schönau, die evan-
gelische Pfarrerin Dr. Susanne Illgner, 
die stellvertretende Vorsitzende des 
Pfarrgemeinderats der Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental Andrea Kiefer, die 
Sprecherin des Gemeindeteams Todt-
nau Daniela Burgath und Pfarrer Au-
gust Schuler. Der von Pfarrer Schuler 
gehaltene Festgottesdienst war von der 
Vorsitzenden Elisabeth Behringer aus 
einem Buch von 1989 ausgewählt und 
auf die Anliegen einer Frauengemein-
schaft zugeschnitten worden. Begleitet 
wurde das Fest von einer Abordnung der 
Stadtmusik Todtnau.

Immer noch aktuell: Menschen achten und lieben 
– eine Feier für 100 Jahre Todtnauer Frauengemeinschaft

Die aktuelle Vorstandschaft der Frauengemeinschaft Todtnau mit den Geburtstags-
stelen – von links: Vorsitzende Elisabeth Behringer, Stellvertretende Vorsitzende Gisela 

Frankenberger, Edelgard Corona, Ingrid Selke, Lilo Nobst, Sonja Knobel-Glaisner
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 19. November 2017

Donnerstag, 09.11.2017 bis 12.11.2017
Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Philosophischer Herbst 
(Kurs 2)
Ästhetische Weltgestaltung und Welt-
bewältigung in Kunst und Literatur 
der Moderne
Dr. Perdita Rösch, Konstanz

„Fremde sind wir auf der Erde alle“ 
(Franz Werfel, 1915) – „Und wenn dich 
das Irdische vergaß, / zu der stillen Erde 
sag: Ich rinne. / Zu dem raschen Wasser 
sprich: Ich bin.“ (Rainer Maria Rilke, 
1922)

Seminarzeiten
1. Tag:	 16.00–18.00 Uhr, anschließend 
gemeinsames Abendessen im Hotel Engel
2. Tag:	9.30–10.30 und 11.00–12.00 Uhr 
und 16.00–18.00 Uhr
3. Tag:	9.30–10.30 und 11.00–12.00 Uhr 
und 16.00–18.00 Uhr
4. Tag:	9.30–10.30 und 11.00–12.00 Uhr

Sonntag, 12.11.2017 
15.00 - 16.30 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Haus des Gastes
Bildervortrag von Hansjörg Noe
„Frühe Stätten der Reformation im 
Dreiländereck“
Die Reformation im Markgräfler Land 
wurde durch Markgraf Karl II. 1556 
eingeführt. Doch zuvor wurde in Ba-
sel schon 1529 die Reformation umge-
setzt. Reformatoren wie Oekolampad, 
Melanchton, Bucer u.a., die alle mit 
Luther Kontakt hatten, waren dort tätig. 
Das hatte große Auswirkungen auf die 
Grenzregion. Hansjörg Noe zeigt Fotos 
zu den frühen Stätten der Reformation 
in Südbaden, der Nordwestschweiz und 
dem Elsass, darunter Plätze, Kirchen, 
Denkmäler, Bilder und Statuen. So wird 
deutlich, welche Orte bis heute an die 
Reformation erinnern. Die Umsetzung 
des neuen Glaubens gelang im Grenz-
gebiet viel früher als in der gesamten 
Markgrafschaft. Anschl. Kaffee, Kuchen 
und Getränke

Sonntag, 19.11.2017 
13.00 - 17.00 Uhr Todtnau 
Autohaus Teichmann/Innenstadt	
Schausonntag mit Brettlimarkt
Einkaufen in Todtnau wird leicht ge-
macht. Zu Beginn der Skisaison ver-
anstaltet der Skiclub Todtnau 1981 e.V. 
im Autohaus Teichmann einen Brettli-
markt. Dort können gut gebrauchte Ski 
erworben werden. Zeitgleich haben die 
Einzelhändler in Todtnaus Innenstadt 
geöffnet für erste Weihnachtseinkäufe.

Philosophischer Herbst

Vom 24. bis 26. November 2017 wird 
Todtnauberg zum literarischen Zentrum 
des Hochschwarzwaldes. An mehreren 
Veranstaltungsorten lesen verschiedene 
Autoren – unter ihnen Urs Faes, Jonas 
Lüscher und Julia Weber, die dieses Jahr 
für den Schweizer Buchpreis nominiert 
wurden – aus ihren Werken. Das diesjäh-
rige „Lesen auf dem Berg“ findet zum 13. 
Mal statt.

Lassen Sie sich etwas vorlesen, … 

… zum Beispiel am Freitagnachmittag 
im Hotel Engel von Hansjörg Schneider 
aus Basel.
Oder am Freitagabend im Kurhaus von 
Sumaya Farhat-Naser. Sie wurde 1948 
in Birseit im Westjordanland in eine pa-
lästinensisch-christliche Familie hinein 
geboren, besuchte eine Internatsschule 
deutscher Diakonissen und studierte an 
der Universität Hamburg Biologie. Sie be-
richtet in ihren Büchern über das Leben 
im besetzten Westjordanland – aus palä-
stinensischer Sicht. Sie lehnt jede Gewalt 
ab und sucht stets das Gespräch, im aktu-
ellen Fall auf der Bühne mit Gerwig Epkes.

Am selben Freitagnachmittag wird Birgit 
Hermann aus Titisee-Neustadt im Kur-
haus für Kinder vorlesen.
Am Samstagmorgen findet eine Paral-
lellesung statt. Robert Stalder aus Basel 
liest im Berggasthaus Stübenwasen, die 
junge Zürcherin Julia Weber im Pfarrsaal 
(unten in der Kirche).
Am Samstagnachmittag wird Güzin Kar 
auf dem Radschert oben zu hören sein. 
Sie ist im Alter von fünf Jahren mit ihrer 
Familie aus der Türkei in die Schweiz ein-
gewandert, macht Filme und schreibt für 
Zeitungen Glossen mit dem urkomischen 
Ratgeber Hüsnü, über den die ganze 
Schweiz lacht. 
Am Samstagabend liest Jonas Lüscher im 
Kurhaus.
Am Sonntagmorgen tritt im Kurhaus Urs 
Faes auf, am Nachmittag Birgit Hermann 
im Hotel Engel.

Mehr Informationen zu der Veranstaltung 
unter   www.literaturtage-todtnauberg.de
Programmflyer erhalten Sie bei allen Tou-
rist-Informationen der Hochschwarzwald 
Tourismus GmbH.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

„Lesen auf dem Berg“– 13. Literaturtage 
Todtnauberg vom 24. bis 26. November 2017

Hallo Brandbächler, wir treffen uns am 
Montag, den 13. November 2017 um 
20.00 Uhr im Nebenzimmer im Gast-
haus Sonne. Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer! 
Die Vorstandschaft

Brandbächler

Wir treffen uns!
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glasbläserhof Aftersteg
Täglich 10.00 - 17.00 Uhr
Glasbläservorführung – direkt am 
Glasschmelzofen zeigen Ihnen unsere 
Glasmacher ihr traditionelles Handwerk 
zur Glasherstellung.
Öffnungszeiten Glasmanufaktur
(Ausstellung & Verkaufsräume)
10.00 - 18.00 Uhr 
Vorführungen innerhalb der Öffnungs-
zeiten ab ca. 10 Personen: immer zur 
vollen Stunde,  13.00 Uhr keine Vorfüh-
rung, Mittagspause
Eintritt Erwachsene  4,00 €/mit Gäste-
karte ermäßigt 2,50 €, Kinder (5–18 J.) 
2,00 €, Tel.: +49 (0)7671-9925970

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3	
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190	
Kostenbeitrag 2,00 €

Dienstag – Samstag 
15.00 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei Breesenhof – Kugeln 
selbst blasen für Kinder Dienstag und 
Donnerstag bis Samstag 15.00 – 18.00 
Uhr (oder länger, wenn noch nicht alle 
Kugeln geblasen wurden), 8,00 €/Kugel

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 2,00 € 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
(außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist seit dem 1. Novem-
ber über die Wintermonate geschlossen. 
Ausstellungsführungen können jedoch 
jederzeit unter Tel. 07671/420 oder per 
E-mail: B_M_Schneider@gmx.de verein-
bart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Ohne Termin, immer zugänglich:

• Kinderwanderpfade in der Bergwelt 
Todtnau
Ob „Horneradsch“, „Zauberweg am 
Hasenhorn“ oder der Barfußpfad Mug-
genbrunn – unsere Kinderwanderpfade 
sind immer ein Erlebnis für Groß und 
Klein. Informationen gibt es bei Ihren 
Tourist-Informationen.

• Kuckys Stadtrallye 
Ein herzliches Kuckuck an alle, die das 
Städtchen Todtnau auf eigene Faust ent-
decken möchten. Habt ihr Lust Todtnau 
einmal anders kennenzulernen? Mit der 
Stadtrallye ausgestattet, die es in den 
Tourist-Informationen Todtnau und 
Todtnauberg gibt, ist es ganz einfach, 
den richtigen Weg zu finden. Und die 
wildentschlossenen Entdecker gelangen 
dabei sicher ans Ziel. Die Stadtrallye ist 
ausgelegt für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren. Viel Spaß beim Entdecken!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen in Todtnau und 
in Todtnauberg
Tel. 07652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann bei uns bequem 
und einfach gebucht werden.  Besu-
chen Sie uns und nutzen Sie unser viel-
fältiges Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im November

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag      9.00 – 12.00 Uhr
		                       13.00 – 16.00 Uhr

Notschrei	 geschlossen

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Johannes-Chor Todtnau

Wir singen die Lukas-Messe                                                               
von Komponist und Dirigent Herbert Kaiser
Nach einem grandiosen Jubiläumskon-
zert des Gospelchores Todtnau singt nun 
der Johanneschor am

Samstag, den 25. November 2017 
um 17.00 Uhr in der

Kath. Pfarrkirche in Todtnau
die „Lukas-Messe“ von Herbert Kaiser

An die Uraufführung anlässlich des Pa-
troziniums am Sonntag, den 29. Juni 

2008 kann sich sicher noch mancher 
Kirchenbesucher erinnern. Der Kompo-
nist selbst nennt die Lukas-Messe eine 
Messe im klassischen Stil, mit einfachen 
Harmonien, eingängigen Melodien und 
leichter Durchhörbarkeit. Die Solisten 
kommen aus dem Chor selbst, den relativ 
schwierigen Orgelpart, der mit schnellen 
Tempi und entsprechenden Läufen im 
Pedal durchsetzt ist, wird Dieter Lämm-
lin übernehmen. 

Auch in diesem Herbst gibt es wieder Er-
freuliches vom musikalischen Nachwuchs 
der Trachtenkapelle Todtnauberg e.V. zu 
berichten. Am 21. Oktober 2017 haben 
mit Lena Burgath (Flügelhorn), Käthe 
Eckmann (Tuba), Annika Wunderle 
(Querflöte) und Noah Daubmann (Flü-
gelhorn) erneut vier Nachwuchsmusike-
rinnen und -musiker der Berger Musik 
die Prüfung zum Jungmusiker-Leistungs-
abzeichen (JMLA) in Bronze mit groß-
em Erfolg abgelegt. Olivia Mühl hat mit 
ihrer Klarinette den theoretischen Teil 
und die Gehörbildung ebenfalls mit Er-
folg bestanden. Gemeinsam mit dem be-
reits im Frühjahr erfolgreichen Benedikt 
Wunderle (wir berichteten) erhielten sie 
bei der zentralen Verleihung des JMLA 
durch den Alemannischen Musikver-
band am 29. Oktober 2017 in Tegernau 
die Urkunde samt Nadel für diese hervor-
ragende Leistung ausgehändigt.
Die Musikerinnen und Musiker der 
Trachtenkapelle Todtnauberg gratulieren 
den erfolgreichen Jungmusikerinnen und 
Jungmusikern zu dieser tollen Leistung 
und wünschen Lena, Käthe, Annika, Oli-

via, Noah und Benedikt weiterhin viel 
Spaß beim Musizieren in der Berger Mu-
sik. Ein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle auch Simone Schubnell-Braunsber-
ger, die die Nachwuchsmusiker bestens 
auf diese Prüfung vorbereitet haben.

Die erfolgreichen Nachwuchsmusikerinnen und -musiker der Berger Musik, Lena Bur-
gath, Noah Daubmann, Käthe Eckmann,  Benedikt Wunderle (wir berichteten) und 
Annika Wunderle (von links) bei der zentralen Verleihung der Jungmusiker-Leistungs-
abzeichen am 29. Oktober 2017

Trachtenkapelle Todtnauberg e.V.

Leistungsabzeichen bestanden – erfolg-
reiche Jungmusikerinnen und Jungmusiker

Was nun, Herr Kommissar?
Jede Woche Einbruch-Präventionstipps

Präventionstipps der Woche Ihrer Po-
lizei zum Thema „Wohnungseinbruch“

Unsere Fakten: : Haustüren werden ins-
besondere nachts oft nicht abgeschlos-
sen um sich im Brandfall den Fluchtweg 
nicht zu versperren.
Unsere Tipps: Die Tür sollte generell 
auch nachts abgeschlossen werden. 
Den Schlüssel können Sie innen stecken 

lassen. Befindet sich in greifbarer Nähe 
zum Schloss eine Glasscheibe, so si-
chern Sie diese mit einer einbruchshem-
menden Folie oder ziehen den Schlüssel 
ab und legen ihn immer am gleichen Ort 
ab.
Unser Angebot: Die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Freiburg bietet eine kostenlose und 
neutrale sicherungstechnische Beratung 

vor Ort an. Terminvereinbarung:
Tel 07621/176-592
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei
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Konzert mit einem Bläserquintett
des SWR Symphonieorchesters

Unter dem Motto 
„CLASSIC mobil“ tourt 
ein Bläserquintett (Flöte, 

Oboe, Klarinette, Horn und Fagott) mit 
Mitgliedern des SWR Symphonieor-
chesters durch den Landkreis Lörrach.
Das Ensemble wird am …

Mittwoch, den 22. November 2017
ab 15.30 Uhr

… bei uns im kath. Pfarrsaal zu Gast 
sein und ein ca. 45-minütiges Konzert 
geben. Es werden Werke von Mozart, 
Ravel und Ligeti aufgeführt.
Bereits ab 14.00 Uhr erfolgt die 
Bewirtung durch das SPÄTSOM-
MER-Team, unter anderem mit Kaffee 
und Kuchen. Alle Interessierten sind 
recht herzlich eingeladen.
Eintritt: frei

Spätsommer informiert

Aus Muggenbrunn

Bildervortrag von Hansjörg Noe – Frühe 
Stätten der Reformation im Dreiländereck
Die Reformation im Markgräfler Land 
wurde durch Markgraf Karl II. 1556 
eingeführt. Bereits 1529 war sie schon 
in Basel umgesetzt worden. Reformat-
oren wie Oekolampad, Melanchton und 
Bucer, die alle mit Luther Kontakt hat-
ten, waren dort tätig. Das hatte große 
Auswirkungen auf die gesamte Grenz-
region. Hansjörg Noe zeigt Fotos zu 

den frühen Stätten der Reformation in 
Südbaden, der Nordwestschweiz und 
dem Elsass, darunter Plätze, Kirchen, 
Denkmäler, Bilder und Statuen. So wird 
deutlich, welche Orte bis heute an die 
Reformation erinnern.
Sonntag, 12. November 2017 um 15.00 
Uhr, Haus des Gastes Muggenbrunn
Eintritt frei, anschließend Bewirtung Der Stammtisch findet am Dienstag, 14. 

November um 15 Uhr ausnahmsweise 
im Waldhotel am Notschrei statt. Bitte 
Mitfahrgelegenheiten selbst absprechen 
oder über Tel. 999 858 Abholwünsche 
anmelden.  

Am Sonntag, den 19. November 2017 
ab 15.00 Uhr veranstaltet „Mein Mug-
genbrunn e.V.“ im Gasthaus „Grüner 
Baum“ einen „Retro-Spieleabend“. Alle 
Muggenbrunner und Spielbegeisterten 
sind eingeladen.

Seniorenstammtisch

Vorankündigung – 
„Retro-Spieleabend“

Im Rahmen der Diabeteswochen im 
Landkreis Lörrach wird der Gesund-
heitsbus der IKK am 

Samstag, den 18. November 2017
von 9.00 bis 13.00 Uhr 

auf dem Marktplatz in Todtnau
der Bevölkerung die Möglichkeit bieten, 
kostenlos Blutzucker, Cholesterin und 
Blutdruck messen zu lassen. Außerdem 
findet am 17. November 2017 um 19.00 
Uhr in der Belchenhalle in Aitern ein 
Informationsabend zum Thema Dia-
betes statt, bei dem Dr. Marko Klemenz 
vom Gesundheitszentrum und Frau 
Siegwart von der IKK referieren und 
Fragen beantworten werden.

Diabeteswochen im 
Landkreis Lörrach



Seite 14					              Todtnauer Nachrichten 				    Nr. 45-2017  

Ich geh mit meiner Laterne …

Wir treffen uns um 17.30 Uhr
bei der Kapelle. Nach dem Umzug 
findet noch ein kleiner Abschluss 
auf dem Hof beim Kindergarten 
statt. Bitte bringt
hierfür einen Trinkbecher mit!

... heute Abend zum Umzug 
nach Schlechtnau!

Laterne, Latern, Sonne
Mond und Sterne …  so 
erklingt es in den
Straßen …

… am morgigen 
Samstag,den 11.November 2017 

beim St. Martinsumzug in 
Todtnauberg

Beginn ist um 17.30 Uhr beim Kinder- 
garten St. Jakobus. Wie immer begleitet 
uns „St. Martin“ hoch zu Ross, und einige 
Musikanten unterstützen uns beim Singen. 
Der Umzug führt durch das Dorf bis zur 
Feuerwehr -Garage , wo durch den 
Elternbeirat des Kindergartens mit warmen 
Getränken und Leckereien für das leibliche 
Wohl gesorgt wird. Wir freuen uns auf 
viele Laternenträger!
Die Erzieherinnen und
der Elternbeirat des Kindergartens

Sankt-Martins-Umzug
in Todtnau

mit dem Kath. Kindergarten
St. Johannes Baptist

Wann? Heute!
Freitag, 10. November 2017
Wer? alle, die dabei sein möchten 
Treffpunkt? um 17.30 Uhr in der 

Kath. Kirche zu einem 
Wortgottesdienst

Anschließend findet der St. Martinsumzug, angeführt von St. 
Martin auf seinem Pferd und begleitet von der Stadtmusik 
Todtnau statt. An der Grundschule werden wir am Martinsfeuer 
erwartet und teilen gemeinsam das Martinsbrot. Die Schüler/
innen der Gemeinschaftsschule sorgen für das 
leibliche Wohl. Herzlich laden wir alle Kinder mit 
ihren Eltern ein, mit uns St. Martin zu feiern.

Wir freuen uns sehr auf euch!

  Ich geh mit 
  meiner Laterne …

Am	
Dienstag,	den	14.	November	2017	

um	18.00	Uhr

…	beginnen	wir	die	Sankt-Martins-Feier	 in	der	
Kapelle	in	Präg	mit	einer	kleinen	Andacht.
Anschließend	ziehen	wir	mit	unseren	Laternen	
gemeinsam	mit	der	Trachtenkapelle	Präg	zum	
Kindergarten.	Nach	der	Mantelteilung,	die	von	
den	 Kindergartenkindern	 gespielt	 wird,	 kön-
nen	sich	alle	am	Martinsfeuer	wärmen	und	mit	
Glühwein,	Punsch	und	Laugenstangen	stärken.	
Da	 für	Essen	und	Getränke	kein	Geld	verlangt	
wird,	bitten	wir	um	eine	kleine	Spende	für	un-
seren	Kindergarten.

Auf	Ihr	Kommen	freuen	sich
die	Kinder,	Eltern	und	Erzieherinnen	
vom	Kindergarten	St.	Franziskus



Nr. 45-2017   				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 15

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Alljährliche Sternenwanderung der
Grundschule Todtnau
Wie jedes Jahr fand am letzten Schultag 
vor den Herbstferien die Sternenwande-
rung der Grundschule Todtnau statt. Bei 
sehr durchwachsenem Wetter machten 

sich alle Schüler tapfer auf den Weg. Leicht 
nass aber sehr zufrieden kamen gegen 
11.00 Uhr alle Klassen wieder wohlbehal-
ten am Schulhaus an. Dort konnten sich 

Schüler und Lehrer beim gemeinsamen 
Abschluss mit warmen Wienerle und 
Weckle stärken und von den erlebnis-
reichen Wanderstrecken erholen.

Gut ausgerüstet mit Funktions-
kleidung, Schirmen und festem 
Schuhwerk trotzten die Kinder 
dem Wetter – ein schöner Tag 
war es trotzdem!
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VHS Oberes Wiesental

Hier sind ab KW 45 noch Plätze frei!
Bitte Anmeldefristen beachten

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: Carola Barbisch,

Theodor-Hecker-Str. 4, 79669 Zell i. W. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 10.00 – 12.00 Uhr + Die. 9.00 – 12.00 Uhr

1.05.001	Nachlassplanung und Testa-
mentsgestaltung für Ehepaare
am Mittwoch den 29. November 2017 
um 19.00 Uhr
Referent: Thomas Friedmann, Rechtsan-
walt für Erbrecht, Lörrach
Kursort: 	Mensa, Montfort Realschule, Zell
Gebühr: 	8,00 €

1.10.003	 Weinreise auf nach Spanien 
und Portugal – feine Tropfen von der 
Iberischen Halbinsel
am Freitag, den 17. November 2017
von 18.45 bis 21.45 Uhr
Dozent:	 Thomas Klein, zertifizierter 
Sommelier
Kursor:	Haus des Gastes, Zimmer 1, Todt-
nau
Gebühr. 	35,00 € incl. Material (15,00 €)
Um eine Anmeldung bis zum 10.11.17 
wird gebeten!

1.16.001	Ticketkauf leicht gemacht
Diese kostenlosen Informationstage fin-
den unter der  Leitung von Karl Argast 
statt, der nächste Termin findet statt am 
Dienstag, den 21. November  2017
18.00 bis 19.00 Uhr

Für spezielle Fragen ist Herr Argast un-
ter der Tel. Nr. 07625/98190 bis 9.30 Uhr 
werktags erreichbar.
Kursort:	 Bahnhof  Zell i. W.

2.05.002 Landschaft im Wandel zwi-
schen Herbst und Winter
Am Samstag, den 25. November 2017 
von 10.00 – 16.00 Uhr
Dozentin: Renate Schmidt
Kursort:	 Pavillon des Gymnasiums, Wie-
senstr., Schönau
Gebühr:	 39,00 € bei mind. 10 TN

2.06.002	  Mini Nana Kurs (Größe 25 cm)
Teil I:	 Mittwoch, 15. November 2017, 
14.00-17.00 Uhr und
Teil II:	Mittwoch, 22. November 2017, 
14.00-17.00 Uhr
Dozentin: Petra Müller, Bad Bellingen
Kursort:	 Pavillon des Gymnasiums, Wie-
senstr., Schönau 
Gebühr: 	60,00 € incl. Material
Teilnehmerzahl:	 mind. 5, max. 10

2.09.010	Tanzen für Jugendliche
10 x montags ab 20. November 2017 
von 18.15 – 19.45 Uhr
Dozent:	 Thomas Schneevoigt
Kursort:	 Aula der Buchenbrandschule, 
Schönau
Gebühr:	 60,00 € bei mind. 10 Paaren

2.09.011	Tanzen für Erwachsene
10 x montags ab 20. November 2017
von 20.00 – 21.30 Uhr
Dozent:	 Thomas Schneevoigt
Kursort:	 Aula der Buchenbrandschule, 
Schönau
Gebühr:	 60,00 € bei mind. 10 Paaren

Am morgigen Samstag, den 11. Novem-
ber 2017 (10.00 – 13.30 Uhr) findet die 
5. Berufsinformationsbörse im Gymna-
sium Schönau statt. Eltern und Schüler 
der Klassen 9 – 12 des Gymnasiums und 
umliegender Schulen sind zu dieser Ver-
anstaltung herzlich eingeladen.
„Abitur – Was nun?“ gibt Einblicke in die 
Berufspraxis und hilft Schülern der Ober-

stufe, das richtige Berufsziel und einen 
passenden Ausbildungsweg zu finden. 
Das Projekt möchte auch dazu beitragen, 
dass weniger Schülerinnen und Schüler 
die Ausbildungsstelle oder das Studienfach 
wechseln. 
Mitglieder des Rotary Clubs Schopf-
heim-Wiesental sowie Vertreter von Un-
ternehmen und öffentlichen Institutionen 
berichten in Vorträgen und in individu-
ellen Gesprächen über ihre Ausbildung, 
ihren Werdegang und die Faszination 
ihres gewählten Berufes. Vorgestellt wer-
den insgesamt 16 Berufe. Zum ersten Mal 
informieren Vorträge auch über berufliche 
Chancen in Kunst und Musik sowie über 
Studium und Ausbildung bei Printmedi-
en, Hörfunk und Fernsehen. 
Ein besonderes Anliegen des Gymnasi-
ums Schönau und des Rotary Clubs ist 
dieses Jahr die Information der Abituri-
enten über Alternativen zu einem Studi-

um. Während der Studentenberg weiter 
anwächst und viele Universitäten unter 
dem Ansturm der Studenten ächzen, kön-
nen viele Betriebe ihre Ausbildungsplätze 
nicht besetzen. Angesichts dramatischem 
Nachwuchsmangel und vielen offenen 
Unternehmensnachfolgen im Handwerk 
möchte man deshalb Schulabgänger ver-
stärkt auf attraktive berufliche Ausbil-
dungsmöglichkeiten in diesem Bereich 
aufmerksam machen. 
Zusätzlich zu den Vorträgen werden die 
Arbeitsagentur Lörrach, der Initiativkreis 
Oberes Wiesental, die Sparkasse Wiesen-
tal, das Landratsamt Lörrach, die Duale 
Hochschule Baden-Württemberg, die 
Universität Freiburg, die Fachhochschule 
Nordwestschweiz und die Polizeidirektion 
Freiburg mit Fachpersonal an Ständen in 
der Aula des Gymnasiums vertreten sein. 
Die Mensa der Schule sorgt für Getränke 
und ein Vesper. 

Morgen 5. Berufsinformationsbörse „Abitur – Was nun?“
für Schüler der Klassen 9 – 12 und deren Eltern

Ein Projekt zur Berufsinformation veranstaltet vom Rotary Club Schopfheim-Wiesental,
der Arbeitsagentur Lörrach und dem Gymnasium Schönau
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Neues vom IOW:		  ZAHORANSKY hat allen Grund zum Jubeln

Beim SportScheck Stadtlauf im Oktober 
2017 in Freiburg hatte ZAHORANSKY 
so einiges zu jubeln. Es war ein herr-
licher Herbsttag mit viel Sonnenschein 
und Temperaturen über 20 Grad, was 
die Motivation noch mehr steigerte und 
einige Besucher anlockte. ZAHORANS-
KY war mit einem Team von dreizehn 
Läufern und Läuferinnen für die elf Ki-
lometer Laufstrecke am Start. 
Um 11.45 Uhr fiel im Seepark der Start-
schuss für den Lauf durch den Moos-
wald und dann zurück an der Dreisam, 
eine anspruchsvolle, aber unter Läufern 
beliebte Strecke.

Im Teamwettbewerb Platz 1

Unter den elf teilnehmenden Teams 
konnte ZAHORANSKY mit vier Mi-
nuten Vorsprung den ersten Platz im 
Teamwettbewerb belegen. Darüber gab 
es Freude, denn niemand hätte gedacht, 
dass ZAHORANSKY diesen Wettbe-
werb gewinnen könnte. Daran hatten die 
schnellen Frauen auch einen großen An-

teil. Aber auch beim Einzelwettbewerb 
konnte sich ZAHORANSKY gut plat-
zieren. Besonders ist hier die Leistung 
von Lisa Meyerhöffer zu erwähnen, die 
mit einer Zeit von 45:17 Minuten in der 
Einzelwertung der Frauen den zweiten 
Gesamtplatz belegte und somit die erste 
ZAHORANSKY-Läuferin ist, die sich 
einen Podiumsplatz ergattern konnte. 
Bernd Pfefferle erreichte mit einer Zeit 
von 44:59 Minuten den zwölften Platz in 
der Einzelwertung der Herren.
Auf jeden Fall hat die Teilnahme bei 
dem tollen Wetter allen Spaß gemacht. 
ZAHORANSKY freut sich die Mitar-
beiter sportlich unterstützen zu können 
sowie über die zahlreichen engagierten 
Teilnehmer.

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org

Die Läuferinnen und Läufer von ZAHORANSKY strahlten mit der Sonne um die Wette – verständlich, hatten sie 
sich als Team doch den ersten Platz im Wettbewerb erkämpft

Lisa Meyerhöffer konnte zum ersten Mal 
einen Podiumsplatz erreichen
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Am 27. September 2017 fand das letz-
te Mittwochsklettern der Saison statt. 
An diesem Tag wurde außerdem eine 
Kletterprüfung mit fünf Jugendlichen 
durchgeführt, die bereits seit mehreren 
Jahren bei den Kletterfreunden dabei 
sind und nun mit Bestehen der Prüfung 
selbstständig klettern dürfen. Die Prü-
fung war größtenteils theoretisch. In 
dem darauffolgenden praktischen Teil 
konnte das Ergebnis der Theorie noch 

verbessert werden. Von den 5 Teilneh-
mern haben 2 Jugendliche die Prüfung 
erfolgreich abgeschlossen, einer nur mit 
Auflagen und 2 Anwärter haben leider 
nicht bestanden. Da eine Kletterausbil-
dung seit dieser Saison nur noch mit 
Kletterpaten durchgeführt wird, werden 
die kurz vor dem Abschluss stehenden 
Klettersprösslinge im Einzeltraining zur 
sicherungstechnischen Reife gebracht. 

Kletterfreunde Todtnau e.V.

Letztes Mittwochsklettern der Saison 
mit Kletterprüfung 

VdH Todtnau e.V.  

Verkauf auf dem
Wochenmarkt
Am Samstag, den 18. November 2017 
findet unser großer Linzertorten- und 
Adventsdeko-Verkauf auf dem Wochen-
markt statt. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Herren 1 Bezirksklasse vom 04.11.17
TV Todtnau  –  SVRickenbach	   9:7

Am vergangenen Samstag empfing die 
I. vom TV den mit 10:0 Punkten noch 
ungeschlagenen Tabellenführer aus Ri-
ckenbach.  Das dies das erste Aufeinan-
dertreffen der beiden Mannschaften war, 
konnte man die Spielstärke der einzel-
nen Spieler nicht genau einschätzen. Es 
gab nur statistische Werte und da fiel be-
sonders die Nr. 1 der Gäste auf, die noch 
im Frühjahr in der Landesliga spielte 
und ab dieser Saison den Aufsteiger ver-
stärkt – mit einer Einzelbilanz von 9:1 
und 6:1 in den Doppeln.
Doch auch der TV musste sich nicht 
verstecken. Alle Spiele, in denen die 
komplette Mannschaft angetreten war, 
wurden auch souverän gewonnen. Hin-
zu kam, dass die letzten beiden Jahre in 
der Bezirksklasse alle Heimspiele in der 
kleinen „Wohlfühlhalle“ in Todtnau ge-
wonnen werden konnten. Also gingen 
die Mannen um Mannschaftsführer G. 
Bertucci mit erwartungsvoller Spannung 
und auch einer großen Portion Selbst-
bewusstsein in diese Partie. Und fast 
schon zur Tradition geworden gingen 
die Hausherren mit 2:1 nach den 3 Ein-
gangsdoppeln in Führung. Athanasios  
Alipliotis baute diese auf 3:1 aus. Danach 
glichen die Gäste zum 3:3 und auch nach 
dem Sieg von Oliver Gierth zum 4:4 aus. 
Danach holten sich die Gäste erstmals in 
dieser Partie eine 4:6- Führung, da bei-
de Spiele im unteren Paarkreuz jeweils 
knapp im 5. Satz an Rickenbach gingen. 
Johannes Böhler und Armin Lonardo-
ni punkteten dann ungefährdet jeweils 
in 3:0 Sätzen zum erneuten Ausgleich. 
Nach dem 1:1 im mittleren Paarkreuz 
führte Rickenbach erneut mit 6:7. Drei 

Punkte waren noch zu vergeben. Wolf-
gang Könne erfüllte die Erwartungen 
und glich ungefährdet zum 7:7 aus. 
Dann hatte Gaetano Bertucci seinen 
großen Auftritt. Nach dem ausgeglichen 
2:2-Zwischenstand lag er im 5. Ent-
scheidungssatz gegen den 17-jährigen 
Youngster der Gäste bereits mit 1:7 im 
Rückstand. Doch er schaffte mit laut-
starker Unterstützung der Zuschauer 
und Mannschaftkollegen die Aufhol-
jagd, wehrte 2 Matchbälle ab, holte sich 
schließlich nach der 12:11-Führung den 
3:2-Sieg und brachte dadurch den TV 
mit 8:7 in Führung. Das Unentschie-
den war somit zunächst gesichert. Nun 
musste das Schlussdoppel die Entschei-
dung bringen. Mit teilweise spektaku-
lären Ballwechseln gelang J. Böhler und 
A. Lonardoni unter tosendem Beifall der 
3:1-Sieg und der 9:7-Gesamtsieg. Eine 
starke Mannschaftsleistung! Jeder Spie-
ler war mit jeweils einem Spielgewinn 
am Sieg beteiligt. Entscheidend waren 
dann die 3 Doppel, die den Unterschied 
zu den durchaus sympathischen Gästen 
in der fairen Partie ausmachten.
        
Punkteverteilung

Doppel
Johannes Böhler/Armin Lonardoni
2 Punkte
Athanasios Alipliotis/Wolfgang Könne
1 Punkt

Einzel
Athanasios Alipliotis	 1 Punkt
Johannes Böhler		  1 Punkt
Armin Lonardoni		 1 Punkt
Oliver Gierth		  1 Punkt
Wolfgang Könne		  1 Punkt
Gaetano Bertucci		 1 Punkt

Herren 2 Kreisklasse B vom 04.11.17
TTC Wehr II  –  TV Todtnau II         9:2

Vergangenen Samstag trat die II. Mann-
schaft des TV Todtnau in Wehr an. Die 
Gastgeber aus Wehr, welche aus den er-
sten 6 Spielen ein ausgeglichenes Sieg/
Niederlage-Verhältnis erzielt hatten, 
ließen gegen den TV nichts anbrennen 
und gewannen überzeugend mit einem 
9:2 Endstand. Am 18. November ist die 
II. Mannschaft in Murg zu Gast, welche 
lediglich einen Platz vor dem TV in der 
Tabelle stehen.

Punkteverteilung

Doppel
Norbert Barbisch / Oliver Borngräber
2 Punkte

Einzel
Norbert Barbisch		 1 Punkt

Spielvorschau

Samstag, den 18. November 2017
18.00 Uhr – Herren 1
TTC Schopfheim/Fahrnau III
–  TV Todtnau  

Samstag, den 18. November 2017
18.00 Uhr – Herren 2
SV BW Murg  –  TV Todtnau II 

  

Tischtennis

Spielergebnisse & Vorschau
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Tennisclub Todtnau

Saison 2017 beendet – Plätze geschlossen
Die Freiluftsaison 2017 ist endgültig Ge-
schichte. Am 6. November 2017 wurde 
auch der Einser-Platz endgültig zuge-
macht. Die Saison begann dieses Jahr 
bereits Anfang April. Anschließend 
mussten wir die bereits bespielbaren 
Plätze aufgrund des Frostes Ende April 
nochmals kurzfristig schließen. Dann 
gings aber endgültig los. Die Runden-
spiele begannen dann Anfang Mai und 
wurden Mitte Juli beendet. Mit einem 
Abstieg der Damen 50 sowie knapp ver-
passten Aufstiegen der Herren 40 und 
Herren 60 war man mehr oder weni-
ger erfolgreich. Die Mixedmannschaft 

schaffte dann aber souverän den Auf-
stieg in die 1. Bezirksliga. Höhepunkte 
waren auch das Spaßturnier im Sommer 
sowie das LK-Turnier im Herbst. Das 
Wetter meinte es oft gut mit uns, und so 
fanden auch reglemäßig die Trainingsa-
bende statt. In Kürze beginnt nun auch 
für eine Herrenmannschaft die Winter-
runde. Nach einer langen und intensiven 
Saison wurde die Anlage dann endgültig 
geschlossen. 

Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info

Die Anlage des TC wurde nun für diese 
Saison komplett geschlossen

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Bestens ausgerüstet in den Winter 
– Brettlemarkt im Autohaus Teichmann

SKI ALPIN

Der ältester Skiclub Deutschlands lädt 
ein zum Brettlemarkt am Sonntag, den 
19. November 2017 in der Ausstel-
lungshalle des Autohauses Teichmann 
in Todtnau. 
Der Winter steht unmittelbar vor der 
Tür. Rechtzeitig vor Saisonbeginn bietet 
der Skiclub Todtnau allen Wintersport-
begeisterten die Gelegenheit, gut erhal-
tene Gebrauchtware zu verkaufen und/
oder sich neu für die anstehende Saison 
auszustatten. Neben Skiern (alpin und 
nordisch) und Snowboards steht Ihnen 
ein umfangreiches Sortiment an Ski-
schuhen, Stöcken, Helmen und diverse 
Winterbekleidung für Kinder zur Verfü-
gung. Es wird ebenfalls eine große Aus-

wahl an ausgezeichneter Neuware zum 
Erwerb stehen. Um sich bestmöglich 
auf die schönste Jahreszeit vorbereiten 
zu können, lohnt es sich früh da zu sein. 
Denn nur dann hat man noch die volle 
Auswahl.

Geplanter zeitlicher Ablauf am Sonntag

Offizielle Annahme:
10.30 – 12.30 Uhr
Verkaufszeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Abholung nicht verkaufter Ware: 
ab 15.45 – 16.30 Uhr

Wer beim Kauf eines Sportartikels Hilfe 
benötigt, dem stehen erfahrene Skiläu-

fer gerne beratend zur Seite. Beim Kauf 
von Skiern können außerdem – gegen 
eine freiwillige Spende, welche unserer 
Schülergruppe zugutekommt – die 
Bindungen eingestellt und die Skier ge-
wachst werden.
Für die Besucher des Brettlemarkts bie-
ten die Schüler des SC Todtnau auf dem 
Marktplatz und direkt beim Brettlemarkt 
Kaffee und Kuchen sowie Grillwürste 
und Getränke an. Außerdem findet an 
diesem Tag auch ein Schausonntag in 
Todtnau statt.
Der Skiclub Todtnau freut sich auf euren 
Besuch!

Falls sich Ihre Kontoverbindung im ver-
gangenen Jahr geändert hat, möchten 
wir Sie bitten, uns diese bis zum 23. No-
vember 2017 an folgende Adresse mit-
zuteilen: 

per E-Mail:
schatzmeister@skiclub-todtnau.de
per Post: Skiclub Todtnau 1891 e.V.
Postfach 18, 79674 Todtnau
 
Bitte beachten Sie, dass 18-jährige, wel-
che bis dato noch in der Familienmit-
gliedschaft geführt wurden, mit der 
Volljährigkeit auf Einzelmitglied um-
gestellt werden. Sofern der Beitrag von 
einem uns noch nicht bekannten Bank-
konto eingezogen werden soll, bitten wir 
um eine kurze Benachrichtigung.

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Beitragseinzug 
steht bevor!
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Herren I – HSV Schopfheim
26:22 (15:10)

Wie schon im letzten Jahr stand für die 
Herren aus Todtnau ein Rundenspiel an 
Allerheiligen auf dem Plan. Gegner an 
diesem Feiertag war der Handball Sport-
verein aus Schopfheim. An diesem Abend 
fanden zahlreiche Zuschauer den Weg in 
die Silberberghalle, dafür schon vorweg 
ein großes Dankeschön. Es war somit al-
les angerichtet für ein packendes Derby.
Auf Seiten des TVT hatte man mit Ben-
jamin Stolzenburg (Erkältung), Mendim-
Hakaj und Marlon Kaltenbach (Arbeit), 
sowie Sören Hilger (Urlaub) mehrere 
Ausfälle zu verzeichnen, konnte jedoch 
dank des großen Kaders die Ausfälle eini-
germaßen gleichwertig ersetzen. 
Derbys haben wie immer ihren beson-
deren Reiz, und so wusste man um die 

Motivation der Gäste, hier nicht umsonst 
anzureisen, war aber selbst absolut fokus-
siert und gut eingestellt auf das Spiel. 
Die Gäste aus Schopfheim erwischten 
den besseren Start in die Partie und er-
spielten sich bis zur 15. Spielminute eine 
knappe 1-Tore-Führung. Von da an lief es 
aber dann besser für die Mannschaft um 
Trainer Uwe Holzer, und so konnte man 
sich bis zur Halbzeit einen 5-Tore-Vor-
sprung zum 15:10 herausspielen. Beim 
Pausentee konnte man mit der bisher 
gezeigten Leistung zufrieden sein, wohl 
wissend, dass die Messe noch lange nicht 
gelesen war, hatte man in der Vergangen-
heit doch nur zu oft einen hart erkämpf-
ten Vorsprung leichtfertig verspielt. 
Doch zunächst sah es nicht danach aus, 
konzentriert und engagiert baute man 
die Führung weiter aus. Beim Stand von 
19:11 Toren konnte man bereits etwas 

beruhigter auf die Anzeigetafel blicken. 
Danach flachte das Spiel ein bisschen ab, 
und so konnte Schopfheim 8 Minuten vor 
dem Ende durch einige Unkonzentriert-
heiten im Todtnauer Spiel noch bis auf 
4 Tore rankommen. Ernsthaft war der 4. 
Heimsieg des TVT jedoch zu keiner Zeit 
in Gefahr.
Am Ende stand ein souveräner 
26:22-Derbysieg auf der Anzeigetafel. An 
dieser Stelle möchten wir uns auch noch-
mal bei unseren Zuschauern bedanken, 
die dieses Derby-Spiel zu etwas Besonde-
rem gemacht. 
Im Kader:
Simon Sorke, Max Eckert (beide Tor), 
Adrian Muser (5/ 3), Rick Holzer, Patrick 
Sorke, Gerrit Steinebrunner (3), Marco 
Suevo (4/3), Simon Kimmig (1), David 
Gerspacher (2), Tobias Dummin (7), Ro-
bin Kumpf (2), Dominik Rueb (2)

Herren I – Bezirksklasse Freiburg/Oberrhein

Derbysieger, Derbysieger hey, hey!

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
So.,	12.11.17 10:30	Uhr E-Jugend SG	Maulburg/Steinen Todtnau/Silberberghalle
So.,	12.11.17 12:00	Uhr E-Jugend Regio	Hummeln	Grenzach Todtnau/Silberberghalle
So.,	12.11.17 12:50	Uhr C-Jugend	weibl. HSG	Freiburg	II Todtnau/Silberberghalle
So.,	12.11.17 14:30	Uhr Damen SV	Allensbach	III Todtnau/Silberberghalle
So.,	12.11.17 16:30	Uhr Herren	I ESV	Freiburg Todtnau/Silberberghalle
So.,	12.11.17 18:00	Uhr B-Jugend HSV	Schopfheim	II Todtnau/Silberberghalle
So.,	12.11.17 19:40	Uhr Herren	II TSV	March Todtnau/Silberberghalle

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an unser super Heimpublikum, das uns zum Sieg geklatscht hat!



Nr. 45-2017   				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 21

SG Markgräflerland – Damen
20:29 (11:11)

Vergangenen Sonntag traten die TVT- 
Damen in Neuenburg gegen die neu 
zusammengeschlossenen SG Markgräf-
lerland an. Auch wenn die SG auf dem 
letzten Tabellenrang lag, wusste man, 
dass dies noch lange keine Garantie auf 
einen Sieg war.
Die ersten Spielminuten liefen aus Todt-
nauer Sicht gut, und man konnte sich 
somit bis zur 10. Spielminute einen 
3-Tore-Vorsprung ausbauen (Spielstand 
2:5). Durch Nachlassen in der Abwehr-
leistung und vermehrtes Scheitern am 
konsequenten Torabschluss ließ man 
den Gegnern die Chance, bis zur Halb-
zeit auf einen Spielstand von 11:11 nach-
zuziehen.

In der Halbzeitbesprechung in der Kabi-
ne folgte ein konstruktives Donnerwet-
ter seitens der Trainer und Spielerinnen. 
Man schwor sich für die 2. Halbzeit ein, 
dass man sich den Gegnern nicht anpas-
sen und beim Torabschluss nicht konse-
quent die Torhüterin abwerfen würde.
Neben spielerischen Optimierungen 
– sowohl im Angriff als auch in der 
Abwehr – trug auch die neu geschöpfte 
Motivation dazu bei, dass man ab der 
32. Spielminute 6 Tore in 6 Minuten er-
zielte, ohne ein Gegentor zu bekommen. 
Konsequent nutzte man die eigenen 
Ballgewinne und wandelte sie in Tempo-
gegenstößen zu Toren um. Im weiteren 
Spielverlauf ließ man die Gegnerinnen 
nicht mehr enger als 5 Tore Differenz an 
sich heran, sondern baute den eigenen 
Torvorsprung weiter aus. Durch lange 

Angriffe der Gegner, viele Tempoge-
genstöße und eine starke Mannschafts-
leistung in der 2. Halbzeit konnte man 
dieses Spiel mit 20:29 gewinnen und sich 
mit weiteren 2 Punkten belohnen.
Kommenden Sonntag, den 12. Novem-
ber 2017, empfangen die TVT-Damen 
den SV Allensbach 3 in heimischer 
Silberberghalle. Es verspricht ein span-
nendes Spiel zu werden, wenn sich 
Dritt- und Viertplatzierter einer Liga 
duellieren. Anpfiff ist um 14.30 Uhr.

Es spielten für den TVT:
L. Kimmig, A. Hohlfeldt (beide Tor), L. 
Winterhalter (8), C. Heitz (7), L. Walle-
ser (4), L.Weiss (4/2), H. Hakaj (2), A. 
Lais (1), A. Steinebrunner (1), S.

Damen I – Landesliga Süd

Starke 2. Halbzeit bringt weitere 2 Punkte 

Lena Winterhalter war mit 8 Treffern die beste Torschützin auf dem Feld

Weitere Ergebnisse
SG Waldkirch/Denzlingen II
– Herren I 		           23:14

Herren II – HSG Dreiland III     26:21

JSG Dreiland II – B-Jugend männl. 	
				             24:22



Seite 22					              Todtnauer Nachrichten 				    Nr. 45-2017 

Kreisliga A, Staffel West – 13. Spieltag

SV Nollingen – SV Todtnau 			   2:2
Punktgewinn gegen den Aufsteiger
Nach der ersten Heimniederlage gegen 
den FC Huttingen war die Schuldis-Elf 
gewillt, etwas Zählbares in der Fremde 
mitzunehmen. In die Karten des SVT 
spielte sicherlich die Entscheidung des 
SV Nollingen, auf den Kunstrasen in 
Rheinfelden auszuweichen, anstatt auf 
dem selten gut gepflegten eigenen Rasen 
zu spielen. Trotzdem musste man erneut 
die halbe Mannschaft umkrempeln und 
auf Jonas Eckert, Felix Beckert, Kevin 
Wissler und Jens Steinebrunner verzich-
ten.
Dass diese Spieler dem SVT fehlten, 
war in den Anfangsminuten deutlich zu 
erkennen. Eine Unachtsamkeit in der 
Defensive nutzte die Heimmannschaft 
früh zur 1:0-Führung (12.). Bis zur Pau-
se bestimmte dann jedoch der SVT das 
Spiel, steckte den Rückschlag gut weg 
und arbeitete sich ein ums andere Mal in 
den gegnerischen Sechzehner. So nutzte 

Patrick Bosl in der 18. Minute auch die 
bis dato größte Chance zum Ausgleich. 
Nach dem Ausgleich konnte man sich 
durch schnelle Ballstafetten einige wei-
tere Male bis vor das Gästetor durch-
kombinieren. Was fehlte, war jedoch das 
Führungstor. Quasi mit dem Pausenpfiff 
erzielte dieses dann jedoch der Gastge-
ber aus Nollingen per Kopf, als Torhüter 
Florian Keller einen Schritt zu spät zur 
Stelle war (44.).
In der zweiten Hälfte wollte man die 
Kombinationen noch intensiver und 
zielstrebiger in Richtung des gegne-
rischen Sechzehner vortragen. Der SV 
Nollingen stand nun jedoch besser in 
der Defensive und ließ weniger klare 
Chancen zu. So musste eine Standardsi-
tuation herhalten, um den Ausgleich zu 
erzielen. So zirkelte Johannes Keller ei-
nen Freistoß sehenswert direkt ins Netz 
der Gastgeber  (64.). In der Schlusshal-

benstunde war dann deutlich zu sehen, 
dass beiden Mannschaften bewusst war, 
dass das Team, das den nächsten Fehler 
machen würde, das Spiel nicht als Sie-
ger verlassen würde. So blieben weitere 
Großchancen Mangelware und der Sieg-
treffer für eine der beiden Mannschaften 
verwehrt. 
In Anbetracht der weiteren Ergebnisse 
in der Liga war dieser Punktgewinn ei-
gentlich zu wenig. Dennoch kann auf 
dieser Leistung, speziell aufgrund der 
aktuellen Personalsituation, aufgebaut 
werden. Dies ist auch nötig, wenn am 
kommenden Sonntag um 14.30 der un-
geschlagene Tabellenführer aus Herten 
auf die Kandermatt kommt. Dort will 
man auch gegen das vierte Team aus 
einem Rheinfeldener Ortsteil die Punkte 
in Todtnau behalten.

TV Todtnau –
TSV Alemannia Freiburg-Zähringen 3	
1:3 (16:25, 24:26, 19:25, 18:25)

TV Todtnau – TV Bad Säckingen 2		
0:3 (21:25, 20:25, 19:25)

Am dritten Spieltag spielten die Herren 
des TV Todtnau gegen die Mannschaf-
ten des TSV Alemannia Freiburg-Zäh-
ringen 3 und gegen TV Bad Säckingen 
2 in Freiburg. Im ersten Spiel gegen 
Zähringen begann man stark und konn-
te des Satz locker mit 25:16 gewinnen. 
Leider ging der zweite Satz dann hart 
umkämpft mit 24:26 an Zähringen, was 
einen Knackpunkt im Spiel der Todt-

nauer brachte. Danach spielte man zu 
vorsichtig und machte zu viele indivi-
duelle Fehler, während Zähringen nicht 
spektakulär aber dafür nahezu fehlerfrei 
auftrat. Vor allem durch eine gute Ab-
wehrleistung und einen guten Außenan-
griff gewann Zähringen dann auch die 
beiden letzten Sätze mit 25:19 und 25:18. 

Gegen die Gegner aus Bad Säckingen 
hatte man noch im Oktober ein Trai-
ningsspiel locker gewonnen, doch an 
diesem Samstag lief nach der Nieder-
lage gegen Zähringen nur noch wenig 
zusammen, und so verlor man schließ-
lich vom Ergebnis her deutlich mit 0:3 
(21:25, 20:25 und 19:25).

Die nächsten Spieltage finden erst im 
neuen Jahr statt, so hat man genügend 
Zeit, um an Kondition und an der An-
nahme zu arbeiten, zwei entscheidende 
Punkte, die auch dieses Mal den TV 
Todtnau um die Früchte seiner Arbeit 
brachte.
Für den TV Todtnau spielten: Andreas 
Heitz (AA), Bernd Dieser (S), Paddy 
Rhein (AA, D), Joachim Nagel (MB), 
Darije Sättele (MB), Christian Drändle 
(S, D), Sebastian Schwarz (AA, MB)

Herren

Unnötige Punktverluste am 3. Spieltag
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Samstag, 11. November 2017

11.45 Uhr
B-Jgd. weibl.: SVT – FC Bergalingen 
13.15 Uhr
D-Jgd.: SGT – FC Bergalingen  
14.30 Uhr
C-Jgd.: SGT – SG Minseln 
16.00 Uhr
B-Jgd.: SG Todtnau – SC Haagen

16.00 Uhr
Damen: FC Bad Säckingen – SVT 

17.30 Uhr
Herren II: SVT – SV Häg- Ehrsberg  

Sonntag, 12. November 2017

14.30 Uhr
Herren I: SVT – SV Herten  

Vorschau

Bereits nach wenigen Spielminuten ging 
man durch einen herrlichen Treffer von 
Tim Dietsche aus rund 18 Metern in 
Führung. Bis zur Halbzeitpause konnte 
diese auf 3:1 ausgebaut werden. Nach 
dem Seitenwechsel blieb man die besse-
re Mannschaft und fuhr somit drei ganz 
wichtige Punkte ein.
Tore: Simon Sparta (4), Tim Dietsche 
und Khalil Haijar

B-Junioren

SG Todtnau –
TuS Lö.-Stetten 2   6:1

Damen

SV Todtnau – SV Görwihl 			   2:0

Bereits letztes Wochenende trafen die 
Damen im Spitzenspiel auf den SV Gör-
wihl. Durch eine starke Mannschaftslei-
stung konnte ein verdienter 2:0-Heim-
sieg eingefahren werden. Durch einige 
personelle Veränderungen wurde die 
Abwehr neu formiert, diese hatte nach 
kurzer Findungsphase ihre Stabilisation 
gefunden und ließ im weiteren Spielver-
lauf wenig zu. Dies war der Grundstein 
für den Erfolg. Nach gut 20 Minuten kam 
Jasmin Kiefer über die linke Seite durch, 

brachte eine schöne flache Hereingabe 
auf Magdalena Wilczek, die diese zur 
wichtigen 1:0-Führung verwandelte. 
Nach der Führung konnten noch einige 
Chancen herausgespielt werden. Doch 
es dauerte bis zur 80. Spielminute, bis 
Jasmin Kiefer, durch schöne Vorarbeit 
von Michaela Gutmann, das 2:0 erzie-
len konnte. Damit war die Entscheidung 
gefallen, und die Damen konnten einen 
wichtigen Sieg im Spitzenspiel einfah-
ren.

Kreisliga C, Staffel III – 9. Spieltag

Spvgg. Brennet/ Öfl. – SV Todtnau 2     5:0
Dritte Niederlage in Folge
Die Negativ-Serie konnte auch beim 
Tabellenzweiten in Öflingen nicht be-
endet werden. Die dritte Niederlage 
in Folge lässt uns in der Tabelle immer 
mehr ins hintere Mittelfeld abrutschen. 
Wie in den beiden Partien zuvor gelang 
uns ein konzentrierter und fehlerfreier 
Start. Statt mit zunehmender Spieldauer 
aber an Sicherheit und Stabilität zu ge-
winnen, führte wieder einmal eine Un-
konzentriertheit zum Rückstand. Letztes 
Mal ein Eigentor, dieses Mal ein verun-

glückter Rückpass, der zur perfekten 
Vorlage für den gegnerischen Stürmer 
wurde. Ein direkt verwandelter Frei-
stoß schlug zum 0:2 ein, und die Partie 
war somit eigentlich schon entschieden. 
Etliche Ausfälle und „angeschlagene“ 
Spieler waren die Gründe dafür, dass die 
Mannschaft dann einfach nicht mehr in 
der Lage war, nochmal zurück zu kom-
men und auch mal einen Rückstand 
aufzuholen. Der Gegner war sicher 
auch nicht überragend und hatte in der 

Defensive auch seine Schwächen. Al-
lerdings war das Team der Hausherren 
in vielen Belangen einfach besser, was 
letztlich zu dem hohen und souveränen 
Erfolg führte. In unseren Reihen ver-
diente sich Matthias Schwarz Bestnoten, 
war zweikampfstark und überzeugte mit 
gutem Stellungsspiel. Unter dem Strich, 
war es aber einfach nicht genug, um bei 
einem guten Gegner etwas Zählbares 
mitzunehmen.

D-Junioren

SG Todtnau – FC Hausen			   1:5

Gegen den ungeschlagenen Tabel-
lenführer aus Hausen, zeigten unsere 
Jungs in der ersten Halbzeit eine super 
Leistung, und wir gingen mit einem 1:1 
in die Halbzeitpause. Was danach aller-
dings passierte, konnte keiner verstehen. 
Unser Team hörte plötzlich auf, Fussball
zu spielen, die Gegner wurden nicht 
mehr angegangen, und infolgedessen 
mussten wir dann doch noch weitere 

Gegentore hinnehmen. Herauszuheben 
ist allerdings wieder einmal eine bären-
starke Leistung von Mehdi Maalaui.
Auf die Leistung der ersten Halbzeit lässt 
sich aufbauen, und wir Trainer hoffen, 
dass sich alle nochmals für die letzten 
beiden Hinrundenspiele zusammen rei-
sen!
Tor: Mehdi Maalaui

Durch einen 2:0 Heimsieg über den Spit-
zenreiter SV Görwihl mischt die Damen-
mannschaft um Marina Seger weiterhin 
in der Spitzengruppe der Bezirksliga mit




